
Einladung zur Eröffnungsveranstaltung

am Sonntag, 4. September 2016, 15 Uhr
(Einlass 14:30 Uhr)

SSM Halle am Rhein, Am Faulbach 3, 51063 Köln

Geeignet für Menschen ab 12 J. Eintritt frei

Veranstaltungsräume und Toilette für mobilitätsbeeinträchtigte
Personen barrierefrei erreichbar.

das Eine Welt Märchenfestival für Köln

Warum braucht Köln STERnTALER – und Sie?
 
Die Welt ist klein geworden und Krisen, die früher
als weit weg empfunden wurden, finden plötzlich vor
unserer Haustür statt. Das stiftet Verwirrung und
Unsicherheit. Deswegen müssen wir gemeinsam
alles tun, um im Hier und Jetzt Wege für ein
friedliches, verständnisvolles und gemeinschaftliches
Leben zu finden. Denn jeder Mensch ist gleichviel
wert!

Eigeninitiative, Mut und Kommunikationsbereitschaft
sind heute mehr denn je gefragt. Solange Menschen
miteinander reden und einander erzählen können,
solange können sie sich auch verstehen.

Besondere Herausforderungen erfordern besondere
Initiativen. Deswegen haben wir STERnTALER
gegründet – eine unabhängige, kölsche Initiative für
alle in Köln lebenden Menschen, die in Zeiten von
zunehmender Radikalisierung und Vorurteilen
interkulturelle Verständigung (er-)leben wollen:
Inklusion und Integration durch Geschichten,
Theater, Tanz und viel Musik.

Helfen Sie unserer Stadt eine Plattform zum
Erzählen, aktiven Gestalten und Kennenlernen
zu geben, sodass Köln inmitten des weltpolitischen
Trubels sein eigenes Märchen schreibt.
Ab September 2016 wird in einem monatlichen
Zyklus – anfangs in der SSM-Halle am Rhein,
Am Faulbach 3, 51063 Köln, zukünftig in anderen
Obdachlosen-, Bürger- und Kulturzentren –
Sonntagnachmittags zu einem Eine Welt
Märchenfestival eingeladen.

STERnTALER getreu seinem Motto „Von Nix kütt
Nix“ nutzt als weltumspannende Ebene der
Kommunikation die Form des Märchens: Denn von
den Gebrüdern Grimm bis zu 1001 Nacht erreichen
Märchen Groß und Klein, unabhängig von Status,
Herkunft, Hautfarbe, sexueller Orientierung,
Geschlecht oder Religion.

STERnTALER gibt kommunikationswilligen
Menschen die Bühne, auf der sie aufeinander
zugehen können, egal aus welcher Ecke der Welt
oder der Gesellschaft sie kommen. Unter
Einbindung professioneller Schauspieler,
Theaterpädagogen und Regisseure erwartet Sie
auf hohem künstlerischem Niveau ein Erlebnis der
besonderen Art.

STERnTALER braucht jeden Einzelnen, und
richtet sich an alle Menschen, die aktiv
mitgestalten wollen.

STERnTALER will integrieren, vermitteln und
überzeugen - nicht überreden!

STERnTALER empfängt sie mit offenen Armen.
Denn von Engagement, Offenheit und Teilnahme
kommt was!

Werden auch Sie Teil der STERnTALER-Aktivitäten 
und machen sich sichtbar! Wir freuen
uns, Sie als Gast bei der Eröffnungsveranstaltung
am 4. September begrüßen zu dürfen. Und helfen
Sie schon jetzt und erzählen Sie Ihren Bekannten
und Freunden von STERnTALER.
Je größer die STERnTaler-Gemeinde, desto
mehr können wir gemeinsam erreichen.

Mit freundlicher Unterstützung von

STIFTUNG – SPUREN – Gunter Demnig
Bistro Kajtek und Trybulska Vermittlung



Moderation 
und kurze Vorstellung der Märchen:

Henning Brand und Margaux Kier

Kölsches Liebesgedicht 
von Rolly Brings  vorgelesen von Iris Shakil 

Musikalischer Beitrag der rumänischen
Sängerin Hexxana Su

Das Zigeuner Märchen »Liebevolle 
Begegnung« erzählt auf Romanes 
von  Markus Reinhardt (Geige) 

und Rudi Rumstajn (Gitarre)

Das russische Märchen
»Meine Oma Baba Yaga« performt von Stas Torb

Erzählung eines Flüchtlings 
»Mein Leben in Deutschland« erzählt

von Eskandar Abadi  
unter eigener musikalischen Begleitung

Auftritt von Feuerschlucker René Albert

In der PAUSE  mit Kaffee und Kuchen
Auftritt von Stelzenläufer Ralf Peterhänsel

Auftritt von Feuerschlucker René Albert

Das türkische Stück »Meine Heimat«
des Autoren Nazim Hikmet erzählt von Safak Saheré 
Pedük begleitet durch türkischen Gesang und Tanz

»Liegen« – Märchen 
eines Menschen mit Behinderung 

erzählt  von Wolfgang Neumann

Ein kenianisches Märchen 
erzählt, gesungen  und gespielt 

von Steven Ouma  und Bernd Keul

Das kölsche Märchen 
»Geklaute Kindheit in Köln-Bilderstöckchen« 

dargestellt mit viel Musik von Caco

ENDE ca. 18 Uhr. 
Im Anschluss Gelegenheit zu Diskussionen und 
Austausch mit allen Märchenerzählern/-innen 

und Künstlern/-innen.

*Änderungen sind vorbehalten.

Die Veranstaltung wird für gehörlose Menschen von 
einem Gebärdensprachdolmetscher übersetzt.

Pressekontakt: Sami Omar
E-Mail: samiomar40@t-online.de

Kontakt für allgemeine Fragen, Sponsoren und alle,
die sich aktiv oder passiv engagieren und/oder ihr eigenes

Märchen erzählen möchten: Liliana Andrzejewski
E-Mail: sterntaler-koeln@t-online.de

Weiter Infos:
www.facebook.com/SternTaler2016

Begrüßung: Lale Konuk
im Namen der

Initiative STERnTALER

Barbara Foerster (Kulturamt der Stadt Köln)
Nina Rehberg (Dienststelle Diversity der Stadt Köln)
Heinz Geuen (Hochschule für Musik und Tanz Köln)

Gunter Demnig (Stolpersteine)
Rolf Emmerich (Sommerblutfestival)

Jan Krauthäuser (Edelweißpiratenfestival, Humba)
Christoph Kuckelkorn (Rosenmontagszug)

Markus Reinhardt (Zigeunerfestival)
Karl-Heinz Iffland (KALZ mit GULLIVER und LORE)
Rainer Kippe (Sozialistische Selbsthilfe Mühlheim)

Hans Mörtter (Vringstreff)
Gesche Gehrmann (RheinEnergieStiftung Kultur)

Thomas Bönig (Kölner Kulturklüngel)
Odo Rumpf (Odonien Köln)

Christiane Ahumeda (Lektorat, Übersetzung)
Peter Busmann (Architekt)

Angelika Calmez (Journalistin, Flüchtlingshilfe)
Klaus der Geiger (Musiker)

Winfried Gellner (Kunsthistoriker)
Bernt Hahn (Schauspieler)

Lale Konuk (Interkultur)-Kulturmanagerin)
Sami Omar (Autor)

Alessandro Palmitessa (Musiker)
Stefan Weidner (Akademie der Künste der Welt)

Günter Wallraff (Journalist)
Marek Żmiejewski (Philosoph)

Henning Brand (Musiker)
Liliana Andrzejewski (ehem. Europ.Kulturzentrum Ignis)


